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ANDACHT 

 
Nun steht in Laub und Blüte, Gott Schöpfer deine Welt.                                                                                                      

Hab Dank für deine Güte, die uns die Treue hält.                                                                                        
Tief unten und hoch oben ist Sommer weit und breit.                                                                                         

Wir freuen uns und loben die schöne Jahreszeit. 
 

 
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 
in diesem Jahr hatten wir einen langen und intensiven Sommer. Die 
Freude über intensive Sonnenstunden ging aber über in die Frage: 
Wie lange noch diese Hitze? Dieser Sommer wurde zu einem 
Stresstest, was wir vertragen. Daraus entwickelte sich die Frage: 
„Was sehen wir in diesem Hitzesommer?“ (Die Zeit, 02.08.18)  
Die Antwort der Wochenzeitung: „Wir sehen die Zukunft“,  gibt uns 
zu denken. In der Bibel heißt es: Was der Mensch sät, wird er  
ernten (Galater 6,7). Wir haben diese Hitze gesät mit den Abgasen, 
die wir ausstoßen. Das lässt sich nicht länger ignorieren oder  
leugnen. Es ist höchste Zeit etwas zu ändern. Die meisten von uns 
wissen es schon lange, worauf es ankommt. Unsere Ausrede, dass 
wir nichts tun könnten, wird uns nicht weiter helfen. Wir alle müssen 
unsere Gewohnheiten ändern und darauf drängen, dass  
umgesteuert wird. Jeder kann etwas tun: Weniger fliegen und  
Auto fahren, weniger heizen und Rindfleisch essen, weniger  
Plasteverpackungen akzeptieren usw. „Weniger ist mehr“ wird ein 
Motto sein, das uns die Richtung zeigen kann. Dabei muss der 
Spaß nicht auf der Strecke bleiben.  Denn Fahrradfahren macht 
Freude und Gemüse schmeckt lecker. Segeln ist spannender als 
Motorboot fahren. Und der Umgang mit der guten alten Sense ist 
sportlicher als der mit dem Rasenmäher. 
 
In dem Lied, was ich oben zitiere, heißt es in der 4. Strophe: 
 

Wir wollen gut verwalten, was du uns anvertraut,                                                                                             
verantwortlich gestalten, was unsre Zukunft baut.                                                                                                

Herr, lass uns nur nicht fallen in Blindheit und Gericht.                                                                                           
Erhalte uns und allen des Lebens Gleichgewicht. 

(Detlev Block, 1978) 
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ANDACHT 

 
Ich glaube, dass unser Gottvertrauen dabei eine große Rolle spielen 
kann. Es erinnert uns an unsere Verantwortung und es lässt uns auf 

Gottes Hilfe hoffen. Und dann kann es losgehen. 

Ich wünsche uns allen viel von diesem Gottvertrauen und Freude 
beim Umkehren. 
  

Ihr Pfarrer Martin Heinke  
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GISPERSLEBEN 

 

Erntedankfest in Gispersleben 

Für das Erntedankfest erbitten wir wieder Erntegaben, mit  
denen wir die Kirche schmücken. Wir freuen uns über Obst, 
Gemüse und Blumen aus den Gärten. Die Kirche ist am  
Sonnabend, den 06.10. von 10 bis 12 Uhr geöffnet, in dieser 
Zeit können die Erntegaben gebracht werden.            
Der Erntedankfest-Gottesdienst ist am 07.10. um 9.30 Uhr in 
der Kiliani-Kirche. Wir gestalten den Gottesdienst zusammen 

mit unserer Kita „Arche Noah“.         

Abschied und Anfang im Gemeindebüro 

Unser Gemeindesekretär Herr Albrecht Querfurth ist ab Juli 
2018 in Rente gegangen. Über 40 Jahre hat er in unserer  
Kirchengemeinde mitgearbeitet. Er möchte keinen großen  
Abschied. Im Rahmen einer geringfügigen Anstellung bzw.  
ehrenamtlich wird er weiter für unsere Kirchengemeinde und 
in der Kita Arche Noah tätig sein. Die Kirchengemeinde sagt 
herzlichen Dank für die geleistete Arbeit  
und wünscht ihm und seiner Familie Gottes reichen Segen.   
 
Als neue Gemeindesekretärin wird  
voraussichtlich Anfang September  
Frau Melanie Glienke ihre Arbeit im Büro der 
Kita und im Martin-Niemöller-Haus aufnehmen.  
Wir freuen uns über die neue Mitarbeiterin und 
wünschen ihr einen guten Start.  
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GISPERSLEBEN 

 

Gemeindefahrt nach Bad Hersfeld 

Unsere Gemeindefahrt geht am  
Donnerstag, den 06.09.2018 nach  
Bad Hersfeld. 
8 Uhr Abfahrt ab Europaplatz,  
dann Amtmann-Kästner-Platz,  
Kopernikusplatz, Kühnhausen und 
Tiefthal. 
Wir besichtigen das Zentrum mit 
Stadtkirche, Rathaus und Stiftskirche (Museum). Mittagessen 
wird es in einer Gaststätte in Bad Hersfeld geben. Später ist 
noch ein Spaziergang und Kaffeetrinken geplant. 
Gegen 19 Uhr sind wir wieder zu Hause. 

Fahrrad gesucht ! 

Wer kann ein funktionierendes Herrenrad (28) verschenken? 
Manchmal steht noch eins im Keller und wird 
gar nicht mehr gebraucht. Die Kirchen-
gemeinde will damit einem helfen, der sich 
ein Fahrrad nicht leisten kann, es aber gut 
gebrauchen könnte. Bitte melden Sie sich bei 

Pfarrer Heinke oder im Gemeindebüro.   

Tag des offenen  

Denkmals am 09.09. 
 

Wir halten unsere  

Kirchen Viti und Kiliani 

in Gispersleben von 

14 Uhr bis 17 Uhr  

geöffnet. Besucher 

sind herzlich willkom-

men! 

Martinstag  
 

In Gispersleben haben wir in  
diesem Jahr keine St. Martins-
feier in der Kirche, wir empfehlen 
die Teilnahme an der Feier auf 
dem Domplatz. 
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KÜHNHAUSEN 

 
Besuch unserer Partnergemeinde 

 

Im Juni diesen Jahres fand eine der Traditionen der Kühnhäuser Kirchen-
gemeinde ihre Fortsetzung: Das jährlich stattfindende, gemeinsame  
Wochenende mit unserer Partnergemeinde Niederkleen/Dornholzhausen 
stand wieder an; dieses Mal in Kühnhausen. Seinen Auftakt nahm das 
Wochenende am Freitagabend mit Thüringer Rostbratwurst, Bräteln, Bier 
und Wein. Viele der Anwesenden kannten sich bereits, andere waren zum 
ersten Mal dabei und mussten sich in Kühnhausen erst einmal zurecht-
finden. Eine familiäre Stimmung und ausschweifende Unterhaltungen  
ließen deshalb nicht lange auf sich warten. Am Samstagmorgen ging es 
gemeinsam mit dem Bus zum Draisine-Fahren nach Lengenfeld unterm 
Stein. Für die Meisten unter uns war dies etwas gänzlich Neues. Aufgrund 
des warmen Wetters erwies sich die wenn auch nur minimale Steigung 
der Strecke als Herausforderung. Wir schafften sie gemeinsam. Zurück in 
Kühnhausen ließen wir den Tag bei einem gemeinsamen Abendessen 
ausklingen. Seinen Höhepunkt fand das Wochenende mit der Partner-
gemeinde im Freiluftgottesdienst auf der kleinen Schwellenburg. Bei  
bestmöglichem Wetter wurde gemeinsam gesungen und gebetet. Den  
Abschluss unserer gemeinsamen Zeit verbrachten wir bei hervorragender 
Thüringer Küche im Weißbach-Cafe in Tiefthal. Trotz seiner Kürze war 
das Wochenende ein voller Erfolg. Unserem im nächsten Jahr anstehen-
den Ausflug nach Südhessen blicken wir deshalb mit Freude entgegen.  
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KÜHNHAUSEN 

 Einladung zum Gemeindefest  
 

Die Kühnhäuser Kirchengemeinde feiert ihr Gemeindefest am  
Sonntag, den 09. September 2018.  
Dazu laden wir Groß und Klein, Jung und Alt  
und jeden, der Lust hat, einen unterhaltsamen 
und interessanten  Nachmittag zu verbringen, 
ganz herzlich ein. 
Wir beginnen um 14 Uhr mit einer Andacht in der Kirche. Danach wollen 

wir uns in gemütlicher Runde bei hoffentlich schönem Wetter unter  

den Kastanienbäumen im Pfarrhof treffen zu Kaffee, Kuchen,  

Bratwurst, guten Gesprächen und schönen Basteleien. 

Um 16 Uhr wird  in der Kirche von Kühnhausen das Puppenspiel „Jona 

und die schöne Stadt Ninive“ gespielt. Anne Christin Jost, Puppen-

spielerin aus Frankenhain, spielt diese biblische Geschichte so, dass Kin-

der und Erwachsene angesprochen werden. Die Geschichte wird nach der 

Ballade von Klaus-Peter Hertzsch in gereimten Versen erzählt und in ein-

drucksvollen Bildern gestaltet. 

Wir freuen uns, euch als unsere Gäste begrüßen zu dürfen. 

Tag des offenen Denkmals am 09.09.  

 Die Porta-Coeli-Kirche ist       
  von 14 bis 17 Uhr     geöffnet. 

Aufruf zum Krippenspiel 
 

Für unser diesjähriges Krippenspiel suchen wir wieder motivierte Kinder und 
Jugendliche, die Lust haben unser Krippenspiel mitzugestalten. 
Dabei kommen Spaß, Spiel, Gesang und Freude 
sicherlich nicht zu kurz.  
Wer Interesse hat, kann sich gern bei Julia Schaar 
(Tel.: 036201/39045) oder Susann  
Bergmann (Tel.: 036201/86351) melden. 
Das Krippenspiel wird wie jedes Jahr im  
Gottesdienst an Heiligabend aufgeführt. 

Andacht zum Ewigkeitssonntag  

 

Herzliche Einladung zur ökumenischen 

Andacht am  25. November 

(Ewigkeitssonntag) um 15 Uhr auf dem 

Friedhof in Kühnhausen. 
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GOTTESDIENSTE 

DSeptember     

02.09. 14. n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst mit Chor Viti Heinke 

09.09. 15. n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst Kiliani Heinke 

  10.45 Gottesdienst Tiefthal Heinke 

  14.00 Andacht und Gemeindefest Kühnhausen Heinke 

16.09. 16. n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst Viti Büchner 

  10.45 Gottesdienst Kühnhausen Büchner 

23.09. 17. n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst Kiliani Heinke 

  10.45 Gottesdienst Tiefthal Heinke 

30.09. 18. n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst m.A. Viti Heinke 

  10.45 Gottesdienst m.A. Kühnhausen Heinke 

      

Oktober     

07.10. 19. n. Trinitatis 09.30 Erntedankfest-Gottesdienst m. Kita Kiliani Heinke 

  11.00 Erntedankfest-Gottesdienst  Tiefthal Heinke 

14.10. 20. n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst Viti N.N. 

  10.45 Gottesdienst, Erntedank, Kirmes Kühnhausen N.N. 

21.10. 21. n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst Kiliani Heinke 

  10.45 Gottesdienst Tiefthal Heinke 

28.10. 22. n. Trinitatis 10.45 Gottesdienst Kühnhausen Heinke 

  17.00 Musik und Texte zum Reformationstag Viti Strobelt / Heinke 
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GOTTESDIENSTE 

November     

04.11. 23. n. Trinitatis 9.30 Gottesdienst m.A. Kiliani Heinke 

  10.45 Gottesdienst m.A. Tiefthal Heinke 

10.11. St. Martin 16.30 Kinder-GD m. Lampionumzug Tiefthal Heinke 

11.11. Drittletzter 9.30 Gottesdienst Viti Heinke 

  10.45 Gottesdienst Kühnhausen Heinke 

18.11. Vorletzter 9.30 Gottesdienst Viti Heinke 

25.11. Ewigkeitssonntag 9.30 Gottesdienst m.A. Kiliani Heinke 

  10.45 Gottesdienst m.A. Kühnhausen Remus 

  10.45 Gottesdienst m.A. Tiefthal Heinke 

  14.00 Ökum. Andacht a. d. Friedhof Gispersleben Schönefeld / Heinke 

  15.00 Ökum. Andacht a. d. Friedhof Kühnhausen Schönefeld / Heinke 

      

Dezember     

02.12. 1. Advent 9.30 Gottesdienst Viti Heinke 

  17.00 Ökumenische Adventsmusik St. Antonius Chor / Strobelt 
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TIEFTHAL 

09.09. -  Tag des 
offenen Denkmals   

   Unsere Kirche  
  St. Peter- und Paul     ist von 14 bis 17 Uhr    geöffnet.  Besucher sind herzlich   willkommen! 

Dankeschön-Abend für Ehrenamtliche 

am Mittwoch, den 19.09. ab 19.30 Uhr  

in der Kirche. 

Wir laden alle, die in unserer Kirchengemeinde 

ehrenamtlich aktiv sind, zu einem festlichen 

Abend mit Essen und Trinken ein. Damit wollen 

wir allen Helfern herzlich danken. 

Ohrwürmer aus sechs Jahrhunderten 

"Ohrwürmer aus sechs Jahrhunderten" ist der Titel eines  

Konzertes, das am Sonnabend, dem 8. September, 17 Uhr,  
in der Tiefthaler Kirche zu Ehren des Orgel-
baumeisters Friedrich Ladegast stattfindet.  
Ladegast, der häufig als "Silbermann des  
19. Jahrhunderts" bezeichnet wird, wäre im  
August 200 Jahre alt geworden. Es 
spielen an der Orgel Theophil  
Heinke (Waltershausen) und die 

Leipziger Cellistin Kathleen Lang. 

Russische Kirchenmusik 

Mit einem Benefizkonzert zugunsten eines Moskauer Kinderkranken-
hauses gastiert der Männerchor des Heiligen Wladimir am Sonntag, 
dem 23. September, 16 Uhr, wieder in der Kirche Tiefthal. Auf dem 
anspruchsvollen Programm stehen Gesänge aus der Liturgie der  
russisch-orthodoxen Kirche und des russischen Volksliedgutes. Alle 
acht Sänger des Chores haben an Moskauer Hochschulen Gesang 
studiert und singen seit vielen Jahren in 
Kirchenchören der russischen Hauptstadt. 
Mit ihrem gewaltigen Stimmvolumen erfreut 
das Ensemble jährlich Tausende Zuhörer in 
Gotteshäusern der West- und Ostkirche, 
aber auch in Seniorenheimen, Kranken-

häusern und Bildungseinrichtungen. 
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TIEFTHAL 

Erntedankfest in Tiefthal 

Wir feiern in diesem Jahr das Erntedankfest am 07.10. um 11 Uhr. 
Der Kinderkreis wird mit Frau Lazay-Sterzik am Freitag, den 28.09. ab 
16 Uhr im Dorf Erntegaben sammeln.  
Allerdings können die Kinder nicht in alle Häuser kommen. Wir bitten 
deshalb außerdem am Sonnabend, den 06.10. von 9.30 Uhr bis 11.30 
Uhr Erntegaben in die geöffnete  Kirche zu bringen. 
Wir freuen uns über Obst, Gemüse und Blumen aus den Gärten.  
Diese Gaben drücken unseren Dank gegenüber dem Schöpfer aus, 
der alles wachsen und gedeihen lässt. Wir geben die Erntegaben 
nach dem Festgottesdienst in das Pflegeheim „Zum guten Hirten“  

in Gebesee.    

Iran in Bildern und Geschichten 

„4000 Kilometer allein durch den Iran. Architektur, Landschaft,  
Menschen, Politik“ – so ist der Lichtbildvortrag überschrieben, den 
Michael Hardt am Freitag, dem 28. September, 19.30 Uhr, in der 

Tiefthaler Kirche hält. 

Mit Bus, Bahn, Taxi und zu Fuß im Iran unterwegs traf der Erfurter 
Architekt auf herzliche Menschen voller Gastfreundschaft und auf 
fantastische Städte mit wundervoller Architektur. Er entdeckte ein 
isoliertes Land mit einer rigiden religiösen Diktatur: streng, autoritär 
und zugleich märchenhaft wie aus Tausendundeiner Nacht. Eine 

ungewöhnliche Reise durch faszinierende Landschaften. 

Zahlreiche Fotos runden 
den Bericht über ein Land 
ab, das seinen Einfluss im 
Nahen Osten derzeit neu 
ausbaut und dessen  
religiöse Führer von einer 
aufbegehrenden Jugend 

herausgefordert werden. 

Der Eintritt für alle Veranstaltungen ist frei, um eine Spende für die 

Künstler bzw. den Referenten wird gebeten. 



 

KITA „TIEFTHALER STROLCHE“ 
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Alle Vögel sind schon da 

Im Wonnemonat Mai bekam unsere Kindertagesstätte ein besonderes  
Geschenk. Peter Schlesier vom Naturschutzzimmer in Mittelhausen rief 
uns an und bot uns einen Nistkasten und ein Igelhäuschen gratis an.  
Diese hatte er selbst in ehrenamtlicher Arbeit hergestellt. Schnell fanden 
wir im Freigelände unserer Kita die geeigneten Plätze. Überrascht waren 
wir, dass im Nistkasten sogar eine Kamera eingebaut war. Herr Schlesier 
kümmerte sich um die Anbringung und schloss die Kamera an unseren 
Fernseher an. Nach anfänglichen tech-
nischen Problemen stand das Bild. 
Schon nach 14 Tagen beobachteten wir 
vermehrt den Anflug eines  
Kohlmeisenpärchens auf den Nistkasten. 
Wir schauten uns das Innere des  
Nistkastens im Fernseher an und siehe 
da: Es lagen 7 Vogeleier in der gemütlich 
eingerichteten Stube. Dass der Nistkasten so schnell  
angenommen wird, damit hatten wir nicht gerechnet. Wir rückten den 
Fernseher in unseren Garderobenraum, damit alle Kinder, Eltern und  
Gäste dem regen Treiben der Meisen zusehen konnten.  Ständig wurde 
das Nest ausgebessert und natürlich wurde viel gebrütet. Nach 10 Tagen 
entdeckten die Kinder kleine Risse an den Eiern und an manchen spitze 
Ecken und Beulen. Es kam das Wochenende und wir verpassten das 
Schlüpfen. Trotzdem freuten wir uns am Montag über die winzigen  
nackten Vogelbabys mit ihren tollpatschigen Bewegungen. Tag für Tag 
wurden sie größer. Was für ein Erlebnis für die Kinder, das fleißige Füttern 

der Vogeleltern und die nimmer-
satten Jungen und deren Entwick-
lung zu beobachten. Nach einer  
Woche bekamen sie ein Federkleid 
und drängelten sich immer mehr. 
Wie schnell die Jungen groß  
wurden - unglaublich. Die ersten 
Flugübungen wurden auf den  
Köpfen der Geschwister gemacht. 

Nach insgesamt 6 Wochen war eines Morgens das Nest leer und uns  
fehlte plötzlich etwas. Schade, vielleicht brütet das Kohlmeisenpärchen 
nochmal bei uns. Oder ein Igel hält Winterschlaf im Igelhäuschen? Wir 
werden sehen. Vielen Dank an Herrn Schlesier  
für dieses tolle Erlebnis. 
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INFORMATION / KIRCHENMUSIK 

Karin Eisbrenner  —    Verabschiedung in den Ruhestand 

Am 27. Juni 2018 haben wir im MNH bei herrlichem Wetter ein  
buntes Dankesfest der ehrenamtlichen Mitarbeiter für Kinder und Familien 
gefeiert. Dieses Fest war gleichzeitig auch ein Dankeschön an  
Karin Eisbrenner, die sich mit diesem Fest in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet 
hat. Viele Jahre hat Karin Eisbrenner als  
ordinierte Gemeindepädagogin und Referentin 
des ev. Kirchenkreises Erfurt die Arbeit für  
Kinder und Familien mit viel Engagement  
gestaltet und entscheidend geprägt. Das Fest 
war mit seiner Fröhlichkeit, den  
Darbietungen und den Menschen ein  
Spiegel dieser Arbeit.  
Auch wenn wir Karin Eisbrenner vermissen wer-
den, wünschen wir ihr für den  
neuen Lebensabschnitt alles Gute und Gottes 
Segen. 
Da es noch keine Nachfolge für Frau  
Eisbrenner gibt, bitten wir um Verständnis,  
dass in diesem Jahr der offene Adventskalender pausieren wird. 
Herzliche Grüße 

 Kirchenmusik 

Senioren Singkreis 
mittwochs, jeweils 10 - 11 Uhr  
05.09.; 19.09.; 17.10.; 07.11.; 

21.11.;  
Andreasgemeinde 

Konzert im Helios-Klinikum 
montags, jeweils 16.00 - 16.30 Uhr 

03.09.; 01.10.; 05.11. 

Gottesdienst mit Chor 
Sonntag, 02.09., 09.30 Uhr 

Ökumenischer Chor Gispersleben 
Vitikirche 

Musik und Texte zum Reformationstag 
Sonntag, 28.10., 17 Uhr 
Orgel: Andreas Strobelt 

Vitikirche 

Probenwochenende des ökumeni-
schen Chores in Friedrichroda 

02.11. bis 04.11. 

Adventsmusik 
Sonntag, 02.12., 17 Uhr 

Ökumenischer Chor Gispersleben 
Antoniuskirche 



 

INFORMATION 
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2x Stammtisch - „Reden über Gott und die Welt“ 

im September und November 

 

Wann:  Donnerstag, den 27.09. um 19 Uhr  

Wo:   in Kühnhausen „in der Gaststätte am Bahnhof,  

    Kühnhäuser Str.“  

Wer:   Pfarrerin Margrit Flaschmann aus Gebesee 

Thema:  „Die Kirche im Dorf lassen“ 

Es geht um den weiteren Weg unserer Kirche. Wohin entwickeln wir 

uns bei abnehmender Gemeindegliederzahl? Was soll Kirche tun, 

um bei den Menschen zu bleiben? Wie kann sie in unserer Zeit die 

christliche Botschaft glaubwürdig weitergeben?  

 

Wann:  Freitag, den 30.11. um 19 Uhr  

Wo:   MNH in Gispersleben,  

Wer:   Hasina und Rado Ramiliarinjato 

Thema:  Madagaskar - Abend  

Hasina und Rado Ramiliarinjato leben seit einiger Zeit bei uns im 
Gemeindegebiet und nehmen an unserem Gemeindeleben teil. An 
diesem Abend wollen Sie uns ihr Heimatland vorstellen. Es gibt  
madagassisches Essen, einen Bildvortrag über Madagaskar und 
einiges mehr. Lassen Sie sich überraschen! 
Wir sammeln an diesem Abend eine Kollekte für die  
Evangelisch-Lutherische Gemeinde des Heimatdorfes von Hasina 

und Rado. 
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INFORMATION 

Ökumenischer Chor   montags im MNH (Martin-Niemöller-Haus) 19.30 Uhr 
Kindertreff     montags - siehe Aushang am MNH 
Senioren Gispersleben  Do.: 04.10.; 01.11.; 06.12.   im MNH 14.30 Uhr 
Gesprächskreis Gisperslbn. Mi.: 12.09.; 17.10.; 14.11.; 12.12. im MNH 19.00 Uhr 
Konfirmanden    Fr.:  07.09.; 28.09.; 19.10.; 02.11. im MNH 16.00 Uhr 
         16.11.; 30.11.; 14.12.   im MNH 16.00 Uhr 
Gesprächskreis Kühnhsn. Di.:  25.09.; 30.10.; 27.11.    im Gem.-Raum 14.30 Uhr 
Gemeindetreff Tiefthal  Mi.: 12.09.; 10.10.; 14.11.;12.12.  im Bürgerhaus  14.30 Uhr 
Kinderkreis Tiefthal   mittwochs (nicht in den Schulferien)  17.00 Uhr 
Friedensgebet Tiefthal  Do.: 13.09.; 11.10.; 08.11.; 13.12. 19.30 Uhr 
Posaunenchor    freitags im MNH (siehe www.pceg.de) 19.00 Uhr 

GEMEINDEGRUPPEN 

FREUD UND LEID IN UNSEREN GEMEINDEN 

Taufen 

 
15.07.2018     Heiderstädt, Kjell      Gispersleben 
 

 
Trauungen 

 
30.06.2018     Tobaschus, Sophie geb. Ruhe  Gispersleben 
        Tobaschus, Max 

 
18.08.2018     Seifner, Susanne geb. Kaufhold  Gispersleben 
        Seifner, Manuel 
 

 
Kirchliche Bestattungen 

 
20.10.1935 - 26.02.2018  Nachtwey, Harald Willy Paul   Gispersleben 
10.03.1926 - 15.05.2018  Hilpert, Charlotte Margarete Ruth geb. Rudolph Gispersleben 
21.04.1927 - 10.08.2018  Strathmann, Horst     Tiefthal 



 

KONTAKT 
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amt. Vors. GKR Pfr. Martin Heinke Templiner Str. 8   99091 Erfurt      Tel.:  7917141 
Vors. GKR Daniel Schaar   Am Weißfrauenbach 2a 99090 Erfurt   (Kühnhausen)  Tel.:  036201 / 39045 
Vors. GKR Gudrun Teubner  Am Brückengraben 7         99090 Erfurt   (Tiefthal)   Tel.:  036201 / 7192 
Pfarrer Martin Heinke    Templiner Str. 8      99091 Erfurt      Tel.:  7917141 
Kantor Andreas Strobelt   Pilse 7        99084 Erfurt      Tel.:  2114424 
ord. Gem.-päd. Karin Eisbrenner Geratalstr. 39        99094 Erfurt-Bischleben-Stedten Tel.:  6437188 
Gem.-päd. Beate Kroy    Hans-Sailer-Str. 55     99089 Erfurt      Tel.:  5549664 
Gem.-päd. Susanne Lazay-Sterzik Pestalozzi Str. 8   99189 Andisleben     Tel.:  036201 / 594545 
Mitarbeiter Albrecht Querfurth  Templiner Str. 8      99091 Erfurt      Tel.:  7916332 
 

Evangelisches Pfarramt Erfurt-Gispersleben:         0361 / 7917141 
Templiner Str. 8 
 

Gemeindebüro Gispersleben Zittauer Straße (im MNH)          Tel.:  7917168 
Öffnungszeit:        Dienstag 15 - 17 Uhr                  Fax:  7917169 
 
Kindertagesstätten    
Arche Noah              Bukarester Str. 50    99091 Erfurt       Tel.:  21697020 
Leiterin Silke Roczen                  Fax:  216970255 
Tiefthaler Strolche   Am Weißbach 1   99090 Erfurt       
Leiterin Kerstin Sauer                  Tel.:  036201 / 7259  

Ev. Kirchengemeinde Erfurt-Gispersleben:  http://www.ekeg.de 

   e-mail Gemeindebüro:     mnh@ekeg.de 
   e-mail Pfarrer Heinke    martinheinke@gmx.net 
   e-mail ord. Gem.-päd. Eisbrenner k.eisbrenner@gmx.net 

Kindertagesstätte ARCHE NOAH:     http://www.arche-noah-kinder.de 
   e-mail Kindertagesstätte:    kita@ekeg.de 
Ev. Kirchengemeinde Tiefthal:      http://www.kirche-tiefthal.de 

Kindertagesstätte „Tiefthaler Strolche“:    kerstin.sauer.kita@web.de 
Posaunenchor Erfurt-Gispersleben:    http://www.pceg.de 
   e-mail Leiterin Simone Höhn:   simone@pceg.de 

Empfänger:    KKA Erfurt 

IBAN:      DE85 3506 0190 1565 6090 30 
BIC:      GENODED1DKD 
Bankinstitut:    KD-Bank e.G. 

Verwendungszweck: RT 24 (für Evang. Kirchengemeinde Erfurt-Gispersleben) 
      RT 29 (für Evang. Kirchengemeinde Erfurt-Kühnhausen) 
      RT 36 (für Evang. Kirchengemeinde Erfurt-Tiefthal) 

 

Spendenquittungen können über das Pfarramt bzw. Gemeindebüro ausgestellt werden. 
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